
Liebe Spender, 

wir möchten unserem HERRN Dank ausdrücken für das
vergangene Jahr, in dem wir trotz zahlreicher Bürden und
Schwierigkeiten großen Segen erfahren durften. So war auch das
Jahr 2021 von der Pandemie geprägt, sodass es viele
Herausforderungen innerhalb der Projekte gab. Nichtsdestotrotz
wurde vieles erreicht: Häuser konnten gebaut und fertiggestellt
werden, die Landwirtschaft wurde vorangetrieben und viele
Kinder bzw. junge Erwachsene konnten ihren Schulabschluss
machen. Dies war alles möglich durch eure Spenden, eure
Großzügigkeit und Bereitschaft den Ärmsten und Verwundbarsten
dieser Welt zu helfen. Daher möchten wir euch in besonderem
Maße Danke sagen für alle Spenden, die gegeben wurden.
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So konnte unser Projekt „San Mateo“ in Bolivien weiter gefestigt
werden. Dank dem unermüdlichen Einsatz von Alek Sandra und
Rozelito, unseren Leitern, konnten nicht nur die Kinder bestens
versorgt und erzogen werden, sondern es wurden auch zahlreiche
Schritte zur Verbesserung der Einkommenssituation
unternommen. Durch weitere Spenden kann ein
Mehrzweckgebäude ermöglicht werden, das gleichzeitig für eine
Schul- und Gemeindegründung genutzt werden kann. 

In Itapecerica, Brasilien, betreibt der Leiter Artur mithilfe
zahlreicher Volontäre eine bodenständige Missionsschule und
leistet eine vorbildliche Gesundheitsarbeit. Dank der angebotenen
gesundheitsfördernden Anwendungen, auf Basis der
Naturheilkunde, die sich großer Beliebtheit erfreuen, steht das
Projekt finanziell auf festen Füßen.
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Gerhard Hermann

Im Kinderdorf Kinyo, Uganda, hilft uns der HERR, nach langem
Wirren und Schwierigkeiten Stabilität und Festigkeit zu entwickeln
und unseren Schützlingen ein liebevolles und behütetes Zuhause
zu schenken. Die Schule konnte nach COVID wieder begonnen
werden. Zudem konnten wir weitere Bautätigkeiten fortführen,
die insbesondere Mitarbeiterwohnungen und Schulgebäude
vervollständigen. 

Bei dem bevorstehenden Leiterwechsel in Akaki, Äthiopien, zeigt
uns unsere künftige Leiterin, Anita Tun, was es bedeutet,
auszuharren, im Vertrauen auf Gott zu leben und nicht
aufzugeben. Aufgrund immer neuer behördlicher Hürden konnte
sie ihre Stelle bisher immer noch nicht antreten, doch sie ist alles
andere als untätig. Zurzeit hilft sie tatkräftig auf dem Campus in
Uganda, unsere Schule wieder auf Vordermann zu bringen.

Für unser neues Anliegen, ein Kinderdorf in Simbabwe, gibt es
noch vieles zu organisieren und zu klären. Wir sind zuversichtlich,
dass uns der HERR dabei führen wird.

                                                                   

Herzliche Grüße und Gottes Segen

L’ESPERANCE Vorsitzender 
(mit allen Kindern, Schülern, Mitarbeitern und Vorständen)

Aufgrund der Akzeptanz durch die Regierung möchten wir auch in
Kigarama, Ruanda, auf unserem Grundstück in einiger Entfernung
vom Campus eine Missionsschule gründen und eine neue
Gemeinde entstehen lassen.
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